
 

Weiter so ? 
 
 
Artikel: „Nicht auf Entwicklung verzichten“ vom 10.7.2019 
 
 
Die CDU-Fraktion Seevetal sieht für die Zukunft der Gemeinde ein „gesundes moderates Wachstum“ 
vorrangig in den Bereichen Wohnungsbau und Gewerbeansiedlung. Die bisher in Seevetal geltenden 
Leitlinien für die „Gemeindeentwicklung“ in den zentralen Orten sollen verlassen werden. Wachstum soll 
auch außerhalb der vier Hauptorte Meckelfeld, Maschen, Hittfeld und Fleestedt möglich sein. Es soll auch 
„an die Peripherie“ gehen. Sich dadurch verschärfende Verkehrsprobleme seien „kein Grund, auf 
Entwicklung zu verzichten“. So lautet der Tenor des Zukunftsbildes der CDU-Fraktion, das man diesem 
Artikel entnehmen kann. 
 
Mit einem solchen Zukunftsbild für Seevetal setzt die CDU-Fraktion auf weiteres Wachstum, egal, welche 
Folgen es für die Gemeinde, die Einwohner*innen, Klima, Natur und Landschaft und die Lebensqualität 
haben wird.  
Befasst sich das Zukunftsbild mit den deutlich erkennbaren Folgen eines derartigen Wachstums oder 
verdrängt es die unangenehmen Folgen? Folgen, mit denen unsere Kinder, Enkel und Urenkel konfrontiert 
werden und die sie zu tragen haben? 
 
Weitere Klimaerhitzung, stärkerer Verkehrslärm durch mehr motorisierten Individualverkehr, weiteres 
Sterben von Pflanzen- und Tierarten durch zunehmendes Zurückdrängen der freien Natur, weitere 
Bodenversiegelung mit negativen Auswirkungen auf die Grundwasserneubildung, weitere 
Beeinträchtigung der wohnungsnahen Erholung und somit Verschlechterung der Lebensqualität  und, 
und, und… 
 
Wie steht das Zukunftsbild der CDU zu diesen Folgen und zu den überaus berechtigten Sorgen unserer 
nachwachsenden Generationen, die sie nach den Ferien wieder durch Demonstrationen „Fridays for 
Future“ ausdrücken werden? 
 
Über alle diese Folgen und Sorgen, die man auf den ersten Blick nicht in Euro und Cent messen kann, 
steht in dem Artikel kein einziges Wort! 
 
Das CDU-Zukunftsbild hat hier einen ausgesprochen hohen Nachholbedarf! 
 

 


